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Gesetz 
über den Siebenjahrplan 

zur Entwicklung der Volkswirtschaft 
der Deutschen Demokratischen Republik 

in den Jahren 1959 bis 1965.
Vom 1. Oktober 1959

Mit der Gründung der Deutschen Demokratischen Re
publik vor zehn Jahren und der Annahme des ersten 
Fünfjahrplanes wurde begonnen, im ersten Arbeiter- 
und-Bauern-Staat Deutschlands die Grundlagen des So
zialismus zu schaffen. Die Beschlüsse des V. Parteitages 
der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands zeigen 
nunmehr den Weg zum Sieg des Sozialismus in der 
Deutschen Demokratischen Republik. Die Erfüllung der 
ökonomischen Hauptaufgabe, durch Erhöhung der Ar
beitsproduktivität und Steigerung der Produktion West
deutschland im Pro-Kopf-Verbrauch bei den meisten 
industriellen Konsumgütern und Lebensmitteln bis 
Ende 1961 einzuholen und zu überholen, ist ein Teil der 
großen geschichtlichen Aufgabe, in Deutschland die 
Überlegenheit der sozialistischen Gesellschaftsordnung 
über die kapitalistische Gesellschaftsordnung zu bewei
sen. Die schöpferischen Leistungen der Arbeiter, der 
Bauern und der Intelligenz, die gemeinsame Arbeit 
aller Schichten der Bevölkerung am sozialistischen Auf
bau, der enge Zusammenschluß mit den Ländern des 
sozialistischen Lagers, vor allem mit der mächtigen 
Sowjetunion, haben die Deutsche Demokratische Re
publik zur festen unerschütterlichen Bastion aller 
friedliebenden und patriotischen Kräfte ganz Deutsch
lands gemacht.

Der entfaltete Aufbau des Sozialismus in der Deut
schen Demokratischen Republik hat große historische 
Bedeutung für die Sicherung des Friedens und die Zu
kunft der Nation. Durch die Volksmacht und den küh
nen Aufbau des Sozialismus wird bewiesen, daß das 
deutsche Volk ohne Atomrüstung, ohne Grenzforderun
gen, ohne Revanchepolitik, ohne Militaristen, Monopol
kapitalisten und Großgrundbesitzer in Frieden, Wohl
stand und Glück leben kann.

Der erfolgreiche sozialistische Aufbau in der Deut
schen Demokratischen Republik veränderte das Kräfte
verhältnis in Deutschland zugunsten des Friedens, der 
Demokratie und des Sozialismus und trug zur Festi
gung der internationalen Autorität der Deutschen 
Demokratischen Republik bei. Die politische, wirtschaft
liche und kulturelle Entwicklung in den letzten zehn 
Jahren hat bewiesen, daß die geeinte Arbeiterklasse 
unter der Führung der Sozialistischen Einheitspartei 
Deutschlands in der Lage ist, im Bündnis mit den 
werktätigen Bauern und den anderen werktätigen 
Schichten den Staat und die Wirtschaft zum Nutzen 
für die gesamte Bevölkerung zu leiten und der Sache 
des Friedens zu dienen.

Heute ist die Industrieproduktion in der Deutschen 
Demokratischen Republik etwa dreimal so groß wie die 
auf dem gleichen Territorium im Jahre 1936. Dank der 
großen Anstrengungen der Werktätigen ist es gelungen, 
viele wirtschaftliche Schwierigkeiten, die sich aus der 
Spaltung Deutschlands ergaben, zu überwinden. Die 
Deutsche Demokratische Republik zählt heute zu den 
führenden Industriestaaten Europas. Rund 90 °/o der 
Industrieproduktion wird in den volkseigenen Betrie
ben erzeugt. Damit ist in der Deutschen Demokrati
schen Republik die kapitalistische Ausbeutung im 
wesentlichen beseitigt. Das Volk arbeitet nicht mehr für 
den kapitalistischen Profit, sondern für den eigenen 
Wohlstand und für das Wohl der sozialistischen Ge
sellschaft.

In der Landwirtschaft hat sich ein großer Teil der 
werktätigen Bauern von den Fesseln der Kleinproduk
tion befreit und durch den Zusammenschluß zu land
wirtschaftlichen Produktionsgenossenschaften den Weg 
der sozialistischen Großproduktion beschritten. Der so
zialistische Sektor in der Landwirtschaft hat gegen
wärtig einen Anteil von nahezu 50 °/o an der gesam
ten landwirtschaftlichen Nutzfläche. Seit dem Jahre 
1949 hat sich das staatliche Aufkommen der wichtig
sten landwirtschaftlichen Erzeugnisse insgesamt auf das 
2,7fache, darunter bei tierischen Produkten auf das 
4,4fache erhöht.

Die Leistungen des Handwerks haben sich in den ver
gangenen zehn Jahren mehr als verdoppelt. Die sozia
listische Umgestaltung des Handwerks durch den ge- 

i nossenschaftlichen Zusammenschluß wird in der Deut
schen Demokratischen Republik großzügig gefördert. Er 
gibt dem Handwerk eine gesicherte Perspektive. Die 
privaten Unternehmer haben die Möglichkeit, durch 
die staatliche Beteiligung die kapitalistischen Produk
tionsverhältnisse zu überwinden und unmittelbar am 
sozialistischen Aufbau in der Deutschen Demokratischen 
Republik teilzunehmen.

Die brüderliche Zusammenarbeit und die Vertiefung 
der internationalen Arbeitsteilung mit den sozialisti
schen Ländern, insbesondere mit der Sowjetunion, 
haben zu einer ständigen bedeutenden Erweiterung 
unseres Außenhandels geführt.

Durch diese Entwicklung der Produktion und der 
Leistungen unserer Volkswirtschaft, durch die starke 
Erhöhung der Arbeitsproduktivität wurde eine stän
dige Verbesserung der materiellen und kulturellen Le
bensbedingungen der Bevölkerung erreicht. Der Durch
schnittslohn der Arbeiter und Angestellten ist in den 
letzten zehn Jahren auf über 160 °/o gestiegen. Seit 
1949 wurden die Preise für viele Nahrungsmittel und 
industrielle Konsumgüter gesenkt. Insgesamt sind 
22 große Preissenkungen durchgeführt worden. Das 
zeigt die schrittweise Überwindung der Folgen des 
Hitlerkrieges und die Schaffung immer besserer wirt
schaftlicher Verhältnisse.

Diese Entwicklung wurde möglich durch die Beseiti
gung der’Herrschaft der Monopolkapitalisten und Groß
grundbesitzer, die Zerschlagung des faschistisch-mili
taristischen Staatsapparates, die Schaffung und stän
dige Festigung der volksdemokratischen Staatsmacht, 
des Hauptinstruments beim Aufbau der sozialisti
schen Gesellschaftsordnung. Es entwickelte sich die so
zialistische Demokratie auf der Grundlage des Wachs
tums des gesellschaftlichen Eigentums und der Festi
gung des sozialistischen Wirtschaftssystems.

Die Volkskammer der Deutschen Demokratischen 
Republik dankt allen Bürgern, besonders der werk
tätigen Bevölkerung, für ihre großen Leistungen, die sie 
seit Bestehen der Deutschen Demokratischen Republik 
für den Aufbau der Volkswirtschaft, die Festigung des 
ersten deutschen Arbeiter-und-Bauern-Staates und die 
Erhaltung des Friedens vollbracht haben.

Im zehnten Jahr des Bestehens der Deutschen Demo
kratischen Republik beginnen die Werktätigen mit der 
Verwirklichung der großen Aufgaben des Siebenjahr
planes, des Pianes für den voll entfalteten Aufbau des


